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Heimat BREGENZ
Ihr Kontakt in die Heimat- und 
Bezirksredaktion Bregenz:
» E-Mail: heimat.bregenz@vn.at
» WhatsApp, Signal: 
   0676 88 005 724

PETER SCHUSTER
peter.schuster@vn.at
05572 501-724

Passiert etwas, 
wo Sie sind? 
Sie haben einen  
Hinweis für uns?

Ein Abend für die VN-Heimatautoren

SCHWARZACH Täglich erscheinen 
im B-Teil der VN die Heimatseiten 
mit Berichten aus den vier Bezirken 
Vorarlbergs. Das Rückgrat dieser 
lokalen Berichterstattung sind die 
zahlreichen freien Mitarbeiter, die 

als Gemeindereporter die VN-Le-
ser über das Geschehen zwischen 
Lech und Lochau, von Gaschurn 
bis Gaißau informieren. Über 40 
von ihnen sind zu Wochenbeginn 
der Einladung von Chefredakteurin 
Isabel Russ zu einem informativen, 
aber auch geselligen Jahresaus-
klang bei Russmedia gefolgt.

Allem voran dankte die Chefre-
dakteurin den freien Autoren für 
ihre Arbeit im zu Ende gehenden 
Jahr, ohne die eine aktuelle Bericht-

erstattung aus allen vier Bezirken 
nicht denkbar wäre. Nachdem dann 
das Neueste in Sachen Finanzen 
und Rechtliches, Arbeitsabläufe 
und Digitalstrategie intensiv dis-
kutiert wurde, klang der Abend bei 
Getränken und Gesprächen aus.

Der Einladung gefolgt waren 
nicht nur Heimat-Veteranen wie 
Peter Strauss, Manfred Schallert 
und Natascha Moosburger, son-
dern auch Nachwuchsautoren wie 
Sophia Rettenbacher, Malina Fox 
und Tim Ugrinovich. Nicht nur das 
Unterland war stark vertreten, etwa 
durch Susanne Stankovic, Philip 
Plesch und Sibylle Reichart, auch 
aus dem Oberland hatten sich Au-
toren wie Otto Schwald, Armin Loa-
cker und Alexander Stoiser auf den 
Weg zu Russmedia gemacht. 

Aus der VN-Redaktion suchten 
neben den Heimatredakteuren 
Melanie Kargl-Kasper und Peter 
Schuster unter anderem die stell-
vertretenden Chefredakteure Mi-
chael Gasser und Mirijam Haller 
das Gespräch mit den Freien Mitar-
beitern. VN-PES

Freie Mitarbeiterin-
nen und -mitarbeiter 
ließen bei Russmedia 
das Jahr ausklingen.

Michel Stocklasa (v. l.), Erika Stemer und Christian Fetz.� VN/PAULITSCH (4)

Stellv. VN-Chefredakteur Michael Gasser 
und Gertrud Geser. Sigi Halder mit Ulrike Müller.

VN-Chefredakteurin Isabel Russ (2. v. r.) mit den freien Mitarbeiterinnen Laurence Feider (v. 
l.), Bernadette von Sontagh und Carmen Thurnher. 

Ein Lied für die Sternenkinder
HARD Am Sonntagabend lud der 
Verein „VergissMichNicht – Ster-
nenkinder Fotografie“ zu einer be-
wegenden Gedenkveranstaltung 
für Sternenkinder in die Kammgarn 
in Hard ein. Unter den Gästen be-
fanden sich Betroffene, Fachleute 
für Trauerbewältigung sowie Fo-
tografen des Vereins. Anlass war 
das „Worldwide Candle Lighting“, 
ein weltweit begangenes Ritual am 
zweiten Sonntag im Dezember, bei 
dem verstorbener Kinder gedacht 
wird. In einem feierlichen Rahmen 
wurden Kerzen entzündet, um ein 
Lichtermeer für all jene kleinen 
Seelen zu schaffen, die viel zu früh 
gegangen sind. Die Vorarlberger 
Musikerin Julia Zischg berührte die 
Anwesenden mit ihrem eigens für 
die Sternenkinder komponierten 
Lied „Picture of you“.

Tabuthema ins Licht gerückt
Andreas Uher, Obmann und Grün-
dungsmitglied des Vereins, begrüß-
te die Gäste. Er wies darauf hin, 
dass es in Österreich jährlich etwa 
10.000 Sternenkinder gibt. In Vor-
arlberg sind rund 1000 Frauen pro 
Jahr von einem Schwangerschafts-
verlust betroffen. Seine Botschaft 
an die Betroffenen lautete: „Ihr seid 
nicht alleine. Es gibt viele, die An-
teil nehmen und Hilfe anbieten.“ 
Uher erläuterte die Entstehung 
der Initiative und erklärte, warum 
die Fotografen ehrenamtlich Er-
innerungsfotos anfertigen: „Wir 
kommen auf Wunsch direkt ins 
Krankenhaus und schaffen wichtige 
Erinnerungsaufnahmen.“

Zu den geladenen Gästen zählten 
unter anderem die Hebamme Shi-
rin Fedak, Sandra Mathis von der 
Krankenhaus-Seelsorge Dornbirn, 

Jochen Jenic (Leiter der Familien-
beratung beim IFS) sowie Andrea 
Frede und Sophia Rüscher-Fussen-

egger von der Initiative Sternen-
Klar aus Bregenz, die Gruppen-
treffen, Paar- und psychosoziale 

Beratung anbieten. Hebamme Shi-
rin Fedak dankte den Fotografen 
für ihre Arbeit, die von den Eltern 

gerne angenommen wird. „Durch 
euch erhalten Sternenkinder einen 
Platz in unserer Gesellschaft“, sagt 
sie.

Frederick Sams, Fachgruppenob-
mann der Berufsfotografen, wür-
digte die verbindende Arbeit des 
Vereins und überreichte eine Spen-
de in Höhe von 1500 Euro. „Ich 
habe großen Respekt vor eurer Ar-
beit. Es ist beeindruckend, was ihr 
für die Sternenkind-Eltern macht“, 
sagte er. Auch vier Freundinnen, 
die jährlich vor Weihnachten Pra-
linen herstellen und verkaufen, 
unterstützten den Verein mit einer 
Spende von 1000 Euro.

Musik als Zeichen 
Julia Zischg, Sängerin und Song-
writerin aus Bregenz, präsentierte 
ihr eigens für die Sternenkinder ge-
schriebenes Lied „Picture of you“. 
Begleitet wurde sie von Angelika 
Bertel und Mathias Collantes. „Ich 
habe mit betroffenen Menschen ge-
sprochen, um mich diesem sensib-
len Thema zu nähern“, berichtete 
Zischg. Für ihren gefühlvollen Auf-
tritt erhielt sie großen Applaus. Im 
Anschluss gestalteten Andrea Fre-
de und Sophia Rüscher-Fusseneg-
ger von Sternen-Klar die Lichterze-
remonie, bei der zahlreiche Kerzen 
entzündet wurden, ein bewegendes 
Zeichen der Erinnerung und des 
Zusammenhalts. Der Abend wur-
de von den Betroffenen mit großer 
Dankbarkeit angenommen und 
rückte das Thema Sternenkinder in 
die Mitte der Gesellschaft. BVS

Gedenkveranstaltung für Sternenkinder fand in Hard statt.

EINFACH
MEHR
ERFAHREN

https://VN.AT/sup5JB

Julia Zischg schrieb ein eigenes Lied für die Sternenkinder, das sie am Worldwide Candle Lighting in der Kammgarn präsentierte.

Obmann Andreas Uher vom Verein VergissMichNicht bedankte 
sich bei drei seiner Fotografinnen, die ehrenamtlich den Ster-
nenkindeltern Fotos von ihrem Kind schenken.

Aufmerksam hörten die Gäste den Ausführungen der Redner 
und Rednerinnen zu.� BVS (3)
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